«Blindsingers» proben professionell – mit Audiodateien

Menschen mit und ohne Sehbehinderung sind im Verein «Blindsingers» zusammengeschlossen. Seit Februar 2024 geben die Chormitglieder auf Bühnen in der ganzen Schweiz ihr Bestes. Bald steht ein Auftritt im Theater Basel an.

Begonnen hat alles mit der Idee zu einer Maturarbeit. Wanda Tinner fragte diesbezüglich beim Schweizerischen Blinden und Sehbehindertenverband Sektion Nordwestschweiz an. Daraus entstand dann das Projekt der «Blindsingers». Aus der anfänglichen Idee wurde bald mehr. Heute verbindet dieser schweizweit einzigartige Chor Menschen mit und ohne Sehbehinderung in einem gemeinsamen Musik-Projekt.

Mitreissender Pop 
«Wir wollen mit schwungvoller Popmusik aufwarten und dem Publikum einen unterhaltsamen Abend bieten» – mit diesem Credo gehen die «Blindsingers» auf die Bühne. Bis die sorgfältig ausgewählten Stücke schliesslich zur Bühnenreife gedeihen, muss wie bei anderen Chören auch zünftig Vorarbeit geleistet werden. Vorarbeit ist in diesem spezifischen Fall unglaublich wichtig und führt zu wunderbaren Resultaten. Mit viel Akribie und grossem Einsatz kümmert sich die Chorleitung rund um Präsident Josef Camenzind um das Aufzeichnen der Stimmen. Für jedes Lied gibt es vier Stimmen: Sopran, Alt, Tenor und Bass. Die verschiedensprachigen Texte (deutsch, französisch und englisch) werden den blinden Menschen in Braille-Schrift geliefert. Menschen, die in ihrer Sehkraft eingeschränkt sind, kriegen Grossdrucktexte plus gross gedruckte Musiknoten. Für die Sehenden stehen herkömmliche Notenblätter zur Verfügung. So erhalten alle Beteiligten frühzeitig das Notenmaterial, welches sie brauchen. Das Erarbeiten des Liedguts erfolgt über das Gehör. Hier leisten professionell aufgezogene Audiodateien wichtige Hilfe. 

Spannende Probeweekends 
Eigentliche Proben gibt es für diese rund 25-köpfigen Chorgemeinschaft nicht. Die Aktiven singen für sich zuhause und treffen sich dann zu Chor-Weekends, in denen intensiv und erfolgreich musikalisch zusammengearbeitet wird. Chorintern werden alle Aktivitäten genau besprochen, denn der Weg der Chormitglieder von auswärts nach Basel ist lang und beschwerlich. Alle wissen: Gemeinsam kann man viel erreichen und Berge versetzen. Beim diesjährigen Konzert, welches am 21. Dezember auch im Theater Basel aufgeführt wird, geht es um das Thema Nacht. In Oberägeri wurden dazu passende Lieder einstudiert. In einer rund einstündigen Vorstellung nehmen sie das Publikum mit auf eine Reise durch Dunkelheit und Nacht. Wer sich für die Aktivitäten dieses Chors interessiert kann im Internet auf www.blindsingers.ch gehen oder über die Bankverbindung Basler Kantonalbank, 4002 Basel. CH15 0077 0255 48198200 1 eine Spende tätigen.      Lukas Müller
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